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KURZCHARAKTERISTIK

Das machen wir:
 

Führungskräfte in sozialen Einrichtungen sind moderne Hoch-
leistungs-Managerinnen und Manager, die jeden Tag mit 
neuen Herausforderungen konfrontiert werden. 

Darauf müssen sie schnell reagieren, was ein breitgefächertes 
Wissen in den Segmenten Reinigung, Versorgung, Betreuung, 
Digitalisierung und Unternehmensführung erfordert. 

Genau hier setzt rhw management – Reinigung • Haus • 
Wirtschaft an: Das Magazin für soziale Einrichtungen und 
Dienstleister bildet online wie print eine umfassende  
Themenvielfalt ab, mit der Führungskräfte der Hauswirtschaft in 
die Lage versetzt werden, fundierte Entscheidungen zu treffen. 

Gleich ob Reinigungsroboter oder -mittel, digitale Helfer in 
Küche oder Service, In-House-Versorgung oder Catering, 
Ausstattung oder Bodenbeläge, Einrichtung oder Mobiliar, 
rhw management – Reinigung • Haus • Wirtschaft iist das 
unverzichtbare Magazin für Mitarbeitende aus den Bereichen 
wie Hauswirtschaft, Pflege und Sozialpädagogik und alle, die 
in sozialen Einrichtungen Führungspositionen bekleiden oder 
auf dem Weg dorthin sind. 
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ein Tablet unterbringen muss, haben wir bis 

zu 16 Taschen an Kasack und Chino-Hosen, 

statt früher nur zwei Taschen“, sagt Einkaufs-

leitung Silvia Juckoff.

Auch Einmal-Kittel und 
Kleiderschutz wurden ersetzt

Die Schürzen in den Wohnbereichsküchen 

sind aus ökologischen Gründen auch keine 

Einmal-Plastik-Kittel mehr, sondern aus Stoff 

und werden gewaschen. Auch der Kleider-

schutz (umgangssprachlich „Lätzchen“) bei 

den Bewohnern wird mehrfach gewaschen. 

Bett- und Tischwäsche, Handtücher etc. wer-

den von der Münchenstift bei einem Textil-

service gemietet. 

Bei der Ausschreibung dieser Dienstleistun-

gen wurden in die Leistungsbeschreibung 

ebenfalls Nachhaltigkeitskriterien aufgenom-

men: bei der Miet-Stationswäsche sollen 

überwiegend Textilien mit zertifizierter Nach-

haltigkeit eingesetzt werden (Öko-Tex Made 

in Green oder Grüner Knopf; Cradle to Crad-

le oder Global Recycled Standard GRS). 

„Neben diesen Kriterien hat Münchenstift bei 

ihrem Textilservice bereits erreicht, dass die 

Wäsche nicht mehr pro Bewohnerin in Folie 

eingeschweißt, sondern nur noch mit einer 

Papier-Banderole zusammengebunden ge-

liefert wird“, so Melanie Kuß. 

Sie ist unter anderem zuständig für die Koor-

dination zwischen den Hauswirtschaftsleitun-

gen in den Einrichtungen und der Hauptver-

waltung und ist die fachlich neutrale An-

sprechpartnerin für alle Fragen rund um die 

Hauswirtschaft. Und sie sorgt sich auch um 

den Nachwuchs in der hauswirtschaftlichen 

Branche. In einer Kooperation mit der Diako-

nia München (gefördert über das Referat für 

Arbeit und Wirtschaft) soll es eine spezielle 

Hauswirtschafts-Weiterbildung mit Sprach-

bausteinen für Menschen mit Migrationshin-

tergrund geben. 

„Der Praxisanteil soll dann bei uns in den Ein-

richtungen stattfinden und die Diakonia über-

nimmt den Theorieanteil“, verrät Melanie 

Kuß über die weiteren Planungen.

Die Hauswirtschaft ist auch für rund 1.200 

Veranstaltungen pro Jahr in den 13 Veran-

staltungsräumen allein im Haus St. Josef zu-

ständig. Ein Höhepunkt war zum Beispiel 

das Sommerfest mit über 600 Personen im 

Garten und entsprechenden Street-Food-

Trucks, alles von der Küche und Hauswirt-

schaft organisiert.   RoB

Verena Martin begann 2013 in der Mün-

chenstift-Einrichtung St. Josef mit einem Prak-

tikum bei der damaligen Hauswirtschaftslei-

tung Veronika Schmidt. Nach dem Anerken-

nungsjahr ihrer hauswirtschaftlichen Ausbil-

dung und dem Studium 'Betriebswirt für Er-

nährungs- und Versorgungsmanagement' 

sowie Einsätzen in verschiedenen Institutio-

nen und Münchenstift-Einrichtungen ist sie in-

zwischen selbst Hauswirtschaftsleitung. Am 1. 
Juni 2023 kam die 30-Jährige nun wieder 
zu ihrer ersten Münchenstift-Station nach 
St. Josef zurück – als Nachfolgerin ihrer 
ehemaligen Chefin.

Als Verena Martin mit 15 Jahren die Haupt-

schule abgeschlossen hatte, wollte sie eines 

Tages ein Hotel eröffnen, doch die Augsbur-

gerin war damals zu jung für die üblichen 

Schichten der Branche. Sie besuchte stattdes-

sen eine Hauswirtschaftsschule, absolvierte 

ihre Praktika in einer Familie, einem Großbe-

trieb und in einem Hospiz. 

„Da ich raus aus Augsburg wollte, begann ich 

in der Fachakademie in München das Studi-

um zur Betriebswirtin Ernährungs- und Versor-

gungsmanagement und machte ein Auslands-

praktikum in der Großküche eines Kranken-

hauses in Helsinki“, erzählt die Hauswirt-

schaftsleitung. Bei der Entscheidung für das 

Anerkennungsjahr überzeugte sie der Besuch 

der HWL des Münchenstift-Hauses an der Tau-

ernstraße und sie bewarb sich. Unter der Lei-

tung der erfahrenen HWL Veronika Schmidt 

begann sie 2013 in St. Josef. Dann sprang sie 

als Elternzeitvertretung in Heilig Geist ein.

Herausforderung Krankenhaus

Als danach keine hauswirtschaftliche Stelle of-

fen war, musste sich Verena Martin woanders 

umschauen und fing in der Reinigung eines 

Krankenhauses an. „Mit 23 Jahren stand ich 

80 Mitarbeitenden vor, die kein Deutsch spra-

chen. Ich habe mir alles selbst beibringen 

müssen, von Schulungen bis zu Dienstplanän-

derungen, wenn in der Früh zehn Mitarbeiten-

de krank waren. Ich musste auch den Abbau 

von 30 Mitarbeitenden durch Gespräche auf-

fangen“, erzählt Verena Martin. „Ich war so 

froh, als 2017 eine weitere stellvertretende 

HWL-Stelle in St. Josef geschaffen wurde und 

ich zur Münchenstift zurückkehren konnte.“ Fünf 

Jahre später konnte sie – als Hauswirtschafts-

leitung – nach St. Maria Ramersdorf wechseln. 

„Jedes Haus hat seine eigenen Themen und 

Abläufe, ich konnte jeweils das Beste heraus-

picken und ein eigenes Ding daraus machen.“

„Wir arbeiten im Team“, erzählt Verena Mar-

tin. „Es ist wichtig, Probleme offen anzuspre-

chen, um sie schnell zu beheben oder es 

nächstes Mal besser machen zu können. Ich 

bin sehr ungeduldig und finde es wichtig, 

gleich anzupacken, anstatt immer wieder et-

was zu besprechen.“

  Alexandra Boneff/Robert Baumann

Berufsweg der neuen 
Hauswirtschaftsleitung St. Josef
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nSeit 2023 sind gleich zwei Absolventinnen der Städtischen Münchner 

Fachakademie Alice Bendix bei der Münchenstift GmbH eingestellt 

worden: Melanie Kuß als zentrale Koordinatorin der Hauswirtschaft (rechts) 

und Verena Martin als Hauswirtschaftsleitung im Münchenstift St. Josef 

(links). In der Mitte Alexandra Boneff, Assistentin der Geschäftsführung

Wäschepflege Porträt
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Da heute immer mehr Singles in Deutschland 

leben, ist die Kantine oder Mensa häufig mit-

tags oft der einzige Ort, an dem man nicht 

allein (oder nur in Gesellschaft seines Smart-

phones oder Laptops) isst. 

Schon die Höhlenmalereien in der Steinzeit 

oder die Wandmalerei aus dem alten Ägyp-

ten bildete Essen in Gemeinschaft ab. „Man 

isst und trinkt gemeinsam, redet, diskutiert 

und lacht: darüber kommt man zu einem Zu-

sammenhalt in der Gesellschaft“, betonte 

Prof. Dr. Hirschfelder. Heute stehe die Ge-

meinschaftsverpflegung am Wendepunkt 

und sei damit ein Spiegelbild der Gesell-

schaft. Hirschfelder wirbt dafür, das Gemein-

schaftliche und das Interaktive der GV zu be-

tonen. Eine attraktive Gemeinschaftsverpfle-

gung sei ein Erlebnisraum, der so gefragte 

Attribute wie Well-Being, Beauty und Fitness 

biete. Und: die GV sei auch als Ort der Inte-

gration wichtig. Denn gerade in den Kulturen 

der Geflüchteten habe das gemeinsame Es-

sen einen hohen Stellenwert.

Also gibt es keinen Grund für Pessimismus in 

Sachen Gemeinschaftsverpflegung! Auch 

wenn diese komplexe Dienstleistungsbran-

che derzeit mit Problemen im nie dagewe-

senen Ausmaß kämpft – von Inflation und 

Kostendruck über den Fachkräftemangel bis 

zum Thema Digitalisierung. 

Bio in der GV 
– ja, jetzt gerade!

Und nun auch noch das Thema Bio ange-

hen? Ja, jetzt gerade, sagt Prof. Dr. Carola 
Strassner auf der DGE-Arbeitstagung, denn 

der Rückenwind für dieses Thema sei stärker 

als jemals zuvor – nicht nur von Seiten der 

deutschen Bundesregierung. Laut einer Um-

frage aus dem Jahr 2022 kaufen mehr als 

acht von zehn Befragten in Deutschland mitt-

lerweile Bio-Lebensmittel ein. In derselben 

Umfrage wurden auch Gäste in der GV be-

fragt, ob sie mehr Geld für Bio-Gerichte aus-

geben würden, und es stellte sich heraus, 

dass die Zahlungsbereitschaft dafür derzeit 

besonders hoch ist. 

Rückenwind gibt es laut Prof. Dr. Strassner 

außerdem durch die Grossisten: „Wir stellen 

einen zunehmenden Sortimentsaufbau im 

Bio-Bereich fest, hier gibt es gerade eine star-

ke Dynamik.“ Mittlerweile finde man auch vie-

le Erfolgsbeispiele mit Bio aus den Bereichen 

Kita und Schule, Business und Care und zwar 

in allen Anteilsmengen von 5 bis 100 Prozent 

Bio (siehe auch Praxisbeispiel Münchenstift 

in der nächsten Ausgabe). 

Zusätzlich gibt es europäischen Rückenwind 

durch den Green Deal der EU, der sich zum 

Ziel gesetzt hat, eine Ausweitung der Bio-

Landwirtschaft auf 25 Prozent bis 2030 zu er-

reichen. Und ganz wichtig: Die Bio-Auszeich-

nung von Speisen und Getränken in der GV 

soll durch eine Änderung des Öko-Landbau-

gesetzes und des Öko-Kennzeichnungsgeset-

zes in Zukunft einfacher werden (siehe auch 
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die Infos im Kasten). „Damit haben wir jetzt 

Vorschriften, die der Realität der gastronomi-

schen Dienstleistungen entsprechen“, lautet 

die Einschätzung von Prof. Dr. Strassner. So 

soll sich der Aufwand für Küchen, die sich bio-

zertifizieren lassen wollen, spürbar reduzieren.

Bisher gibt es in Deutschland rund 2.800 Be-

triebe der Außer-Haus-Verpflegung mit Bio-

Zertifikat. Geschätzt wird, dass es ebenso 

viele Betriebe mit Bio gibt, jedoch ohne Zer-

tifikat, weil diese den Aufwand der Zertifizie-

rung scheuen. 

Bio-Caterer mit günstigem 
Angebot

Neben dem Aufwand ist auch der Preis immer 

wieder ein Grund, warum nicht mehr Bio in 

der GV eingesetzt wird. „Es ist jedoch nicht 

der Bio-Anteil, der derzeit die Kosten in den 

Betrieben so in die Höhe treibt, sondern die 

Themen Personal und Energie“, sagte Yvonne 
Wesp, sie ist Fachdienstleiterin Verpflegung 

und Hygiene an Schulen im Kreis Groß-Gerau. 

In diesem Landkreis soll laut einem Be-

schluss der Bio-Anteil in der Schulverpflegung 

bis 2030 auf 80 Prozent steigen. Bei einer 

Ausschreibung für die Schulverpflegung fiel 

hier kürzlich die Wahl auf einen Bio-Caterer, 

der das günstigste Angebot von allen abge-

geben hatte. „Der Caterer arbeitet zum Bei-

spiel mit Strategien gegen Food Waste und 

reduziert das Ausgabepersonal, in dem 

auch Schulkinder bei der Ausgabe beteiligt 

werden“, berichtet Yvonne Wesp. Der positi-

ve Nebeneffekt: es gab eine Steigerung um 

100 Prozent bei den Essenszahlen…

Umweltschonend = vegan

Neben Bio ist auch das Thema nachhaltige 

Ernährung derzeit stark im Fokus. Und hier 

kann man ganz klar sagen, wer sich beson-

ders umweltschonend ernähren möchte, soll-

te vegan essen. Laut eines Sondergutachtens 

des Sachverständigenrat für Umweltfragen 

aus dem Jahr 2023 führt der vegane Ernäh-

rungsstil zu einem um die Hälfte verringerten 

Treibhausgasausstoß im Vergleich zum omni-

voren Ernährungsstil, also zu einer Mischkost, 

die auch Fleisch beinhaltet. 

NEUE BIO-AUSZEICHNUNG 
FÜR DIE AUSSER-HAUS-VERPFLEGUNG

Zu umständlich, zu teuer, für die Gäste nicht transparent genug: es gab 

viele Gründe, die bisher gegen den Einsatz von Bio-Produkten in Men-

sen, Kantinen, Restaurants, aber auch in Altenheimen und Krankenhäu-

sern sprach. Das soll sich durch die vom Bundestag gebilligte und im 

Juli 2023 im Bundesrat verabschiedete Änderung des Öko-Landbau-

gesetzes und des Öko-Kennzeichnungsgesetzes ändern. 

Die Änderung ist speziell auf gastronomische Dienstleistungen aus-

gerichtet und soll es den Betrieben der Außer-Haus-Verpflegung leich-

ter machen, an der Bio-Zertifizierung teilzunehmen. So wurde der Auf-

wand für zertifizierte Küchen insbesondere in den Bereichen Waren-

eingangsprüfung, Lager-/Prozesstrennung sowie Aufzeichnungen/

Buchführung reduziert. Als Bio gekennzeichnet werden dürfen einzel-

ne Zutaten wie Bio-Eier, einzelne Produktgruppen wie Bio-Nudeln oder 

eine ganze Speise (aus 100 Prozent Bio-Zutaten).

Außerdem gibt es eine neue Bio-Auszeichnung. Künftig kann diese 

Auszeichnung in den drei Stufen Gold, Silber und Bronze verliehen 

werden. Je nach Anteil des geldwerten Anteils der Bio-Lebensmittel 

kommt eine der Stufen zum Einsatz:

Gold bei 90 bis 100 Prozent Bio-Anteil

Silber bei 50 bis 89 Prozent Bio-Anteil

Bronze bei 20 bis 49 Prozent Bio-Anteil.

Für Betriebe, die nun darüber nachdenken, mit Bio-Produkten zu ko-

chen, gibt es ein neues Förderprogramm. Wer in Zukunft mindestens 

30 Prozent Bio-Anteil in die angebotenen Speisen integriert, kann 

eine Förderung der Beratungskosten beantragen. Und auch eine 

Mitarbeiterschulung kann beantragt werden. Bis zu 80 Prozent der 

Kosten können bezuschusst werden. 

Doch Achtung: um die Förderung zu beantragen, darf die Beratung 

noch nicht begonnen haben. 

Weitere Infos dazu gibt es hier: 

 www.bundesprogramm.de/beratungsfoerderung-ahv/
antragsverfahren
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Spezifische Gästeeigenschaften wie so-

ziales Umfeld, berufliche Tätigkeit, Spei-

seanforderungen mit kulturellen, religiö-

sen, gesundheitlichen oder anderen Hin-

tergründen.

Raumgestaltung

Ein weiterer zu klärender Punkt ist der Ver-

anstaltungsort sowie die Raumgestaltung. 

Folgende räumliche Aspekte müssen unter 

anderem geregelt sein:

Raumgröße für die Gäste

Raumgröße für die Vorbereitung und Be-

reitstellung sowie den Nachschub des 

Caterings

Kühlmöglichkeiten für die Speisen und 

Getränke, ggf. Tiefkühlmöglichkeiten

Regenerier-, Zubereitungs- oder lieber 

Front-Cooking-Möglichkeiten

Zwischenlagerung von Angebots-Reserven

Soll am Büffet vom Personal angereicht 

werden oder in Selbstbedienung. Ausrei-

chend Servierpunkte und -flächen können 

langen Warteschlangen am Büffet ver-

hindern.

Raum für geplante kulturelle Beiträge; 

Tanz- oder Sportdarbietungen benötigen 

dabei mehr Raum als Gesangsdarbie-

tungen.

Anzahl an Rollstuhlfahrer oder Rollatoren

Breite des verfügbaren Mobilars

Anspruchsniveau der Gestaltung (rustikal, 

gediegen, nobel).

Ein weiterer Einfluss ist die gewünschte Be-

stuhlung. Sollen Einzeltische oder große Ta-

felformen gestellt werden (wenn ja rund 

oder rechteckig?). Das hat auch Einfluss auf 

den Service. Bei der Dekoration muss unbe-

dingt zuvor abgestimmt werden, ob der Auf-

traggeber dies selbst übernehmen möchte 

oder ob das Catering dies mitgestalten soll. 

Dabei muss die Farbgebung unbedingt ab-

gestimmt werden, damit diese bei der Tisch-

gestaltung und beim Ausgarnieren der Spei-

senangebote berücksichtigt werden können.

Kalkulation nach 
Art der Gäste

Wenn möglichst viele der genannten Informa-

tionen vorliegen, kann mit der Kalkulation der 

Speisemengen begonnen werden. Grundla-

ge bildet die Gästezahl, die mit der Anzahl 

an zu versorgenden Mahlzeiten multipliziert 

wird. Dann muss diese pauschale Anzahl je 

nach Gästegruppe mengenmäßig kalkuliert 

werden. Aufschläge auf die übliche Speise-

menge sind bei den folgenden Rahmenbe-

dingungen gegeben, beispielsweise bei:

jugendlichen Gästen

Veranstaltungen nach Feierabend

Veranstaltungen zur Brunchzeit

körperlich stark arbeitende Gästegrup-

pen

bestimmten Sportlergruppen 

Schnäppchenjägern/Gourmands.

Abschläge bei den Speisemengen sind er-

fahrungsgemäß eher bei zahlreichen Kin-

dern unter 12 Jahren oder bei Senioren über 

75 Jahren zu kalkulieren. Daraus ergibt sich 

eine Gesamtportionszahl, die einzuplanen 

ist. Diese Gesamtportionszahl wir nun auf die 

verschiedenen Speiseangebote aufgeteilt. 

Bei der Aufteilung müssen besonderes be-

liebte Speisen natürlich übergewichtet wer-

den. Die Gesamt-Portionszahl sollte dabei 

nicht überschritten werden. Als Reserve ist 

eine regenerier- oder servierfertige Reserve-

komponente einzuplanen. Auf dieser Grund-

lage können nun die jeweiligen Zuberei-

tungsmengen geplant und die einzusetzen-

den Lebensmittel abgeleitet werden.

Personal kalkulieren – nicht 
nur am Tag selbst!

Einen wesentlich größeren Einfluss auf die 

Preisfindung hat jedoch der Personalbedarf. 

Es muss der gesamte Arbeitszeitbedarf kal-

kuliert werden, der für die Veranstaltung auf-

gebracht wird. Dieser umfasst unter ande-

rem den Aufwand für:

Planung

Vorbereitung (Einkauf)

Zubereitung (Umfang je nach Convenien-

cegrad der eingesetzten Lebensmittel)

Anrichteniveau (klassische Platten oder 

nappierte Komponenten auf Schauspie-

geln?)

Service (Anzahl und zeitlicher Umfang, 

Sonderservice für VIP)

Nachbereitung (Müllentsorgung, Ge-

schirrreinigung, Abräumen von Büfett und 

Raum).

All diese Arbeitszeitkosten müssen am Ende 

über den Preis refinanziert werden.

In der Kalkulation sind insgesamt zu 
berücksichtigen:

Arbeitskosten

Lebensmittelkosten

Raumkosten

Dekoration

Geschirr/Besteck

Transportkosten

Risikoaufschlag 

Gewinn.

Ein angemessener Preis schafft die Voraus-

setzung dafür, dass sich ein Veranstaltungs-

catering auch lohnt. Allzu oft wird keine voll-

ständige Preiskalkulation vorgenommen (al-

le Personalstunden, Abschreibung von Gerä-

ten). Der vielerorts vorzufindenden Inverstiti-

onsstau im Küchen- und Servicebereich und 

die erhöhten Krankenstände in den Küchen- 

und Serviceteams wegen andauernder 

Überlastungen in vielen hauswirtschaftlichen 

oder gastronomischen Betrieben sind dafür 

ein deutliches Zeichen.

Umso mehr ist es ein Zeichen der Professio-

nalität, das Veranstaltungscatering vollstän-

dig und fachgerecht zu planen, da nur dann 

für den Gast als auch für den Caterer sicher 

eine gelungene Veranstaltung gelingt, die in 

bester Erinnerung bleibt.

Sascha Kühnau, 
 Dipl. Oecotrophologe (FH), 
 Koch für alle FälleFo
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tionen vorliegen, kann mit der Kalkulation der 

Speisemengen begonnen werden. Grundla-

ge bildet die Gästezahl, die mit der Anzahl 

an zu versorgenden Mahlzeiten multipliziert 

wird. Dann muss diese pauschale Anzahl je 

nach Gästegruppe mengenmäßig kalkuliert 

werden. Aufschläge auf die übliche Speise-

menge sind bei den folgenden Rahmenbe-

dingungen gegeben, beispielsweise bei:

jugendlichen Gästen

Veranstaltungen nach Feierabend

Veranstaltungen zur Brunchzeit

körperlich stark arbeitende Gästegrup-

pen

bestimmten Sportlergruppen 

Schnäppchenjägern/Gourmands.

Abschläge bei den Speisemengen sind er-

fahrungsgemäß eher bei zahlreichen Kin-

dern unter 12 Jahren oder bei Senioren über 

Asia-Büff et 

mit Sushi

Flying Büff et 

bei den Deutschen 

Juniorenmeisterschaften  

der Hauswirtschaft 2023 

in Miesbach
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ZIELGRUPPE

ZUSAMMENSETZUNG DER ZIELGRUPPE VON RHW MANAGEMENT

Quelle: Mittelwert aus Angaben von rhw-Veranstaltungen und rhw-Leserumfrage 2023 (n=300)

35

25

13

12

10
5

Alten- und Pflegeheime (35)

Behindertenhilfe/Eingliederung (25)

Krankenhäuser/Kliniken (13)

Forschung/Schule/Anderes (12)

Kita/Jugendhilfe (10)

Tagungszentren/Hotellerie (5)

Herkunft der Führungskräfte bei rhw management

35

25

13

12

10
5

Alten- und Pflegeheime (35)

Behindertenhilfe/Eingliederung (25)

Krankenhäuser/Kliniken (13)

Forschung/Schule/Anderes (12)

Kita/Jugendhilfe (10)

Tagungszentren/Hotellerie (5)

Herkunft der Führungskräfte bei rhw management

Alten- und Pflegeheime (35 %)

Behindertenhilfe/Eingliederung (25 %)

Krankenhäuser/Kliniken (13 %)

Forschung/Schule/Anderes (12 %)

Kita/Jugendhilfe (10 %)

Tagungszentren/Hotellerie (5 %)
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ZIELGRUPPE

DIE ENTSCHEIDER:INNEN IN SOZIALEN EINRICHTUNGEN

Quelle: Ergebnisse der jüngsten rhw-Leserumfrage 2023 (n=150)

87

13

Entscheiden allein (oder mit) bei Budget und Investitionen (87)

Setzen Entscheidungen anderer um (13)

87

13

Entscheiden allein (oder mit) bei Budget und Investitionen (87)

Setzen Entscheidungen anderer um (13)

Entscheiden allein (oder mit) bei 

Budget und Investitionen (87 %)

Setzen Entscheidungen anderer um (13 %)

87

13

Entscheiden allein (oder mit) bei Budget und Investitionen (87)

Setzen Entscheidungen anderer um (13)
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ÜBER DEN VERLAG

Herausgeberin: Dr. Angelika Schaller

Chefredaktion:	
Robert Baumann  📲  +49 89318905-20
📧 robert.baumann@vnmonline.de

Stellv. Chefredaktion:	
Alexandra Höß  
📧 alexandra.hoess@web.de

Verlags-, Anzeigen- & Vertriebsleitung:
Elke Zimmermann  📲  +49 89318905-76
📧 elke.zimmermann@vnmonline.de

Verlag: 
Verlag Neuer Merkur GmbH

Postanschrift: 
Postfach 12 53,  D-82141 Planegg

Hausanschrift:
Behringstraße 10,  D-82152 Planegg
📲  +49 89 318 905-0   
📲  +49 89 318 905-53
📧 info@vnmonline.de
🌐	www.vnmonline.de

Geschäftsführer: Burkhard P. Bierschenck

Prokuristin: Elke Zimmermann

Bankverbindung: 	
Münchner Bank eG
IBAN DE08 7019 0000 0009 6327 86
BIC GENODEF1M01

Zahlungsziel
Innerhalb von 5 Tagen nach Rechnungsstellung
2% Skonto oder 10 Tage Netto

Bei Vorauskasse vor Rechnungsstellung 3%
Bei Erhalt der AB 5%
Bei Zahlung des kompletten Auftragsvolumen
am Anfang des Jahres: 10% zusätzlich auf den
Rechnungsbetrag

Über den Verlag:

Die Verlag Neuer Merkur GmbH 

wurde 1952 in Köln gegründet und 

ist heute Zuhause in Planegg bei 

München. Wir produzieren Fachbü-

cher und Fachzeitschriften aus den 

Bereichen Hauswirtschaft, Dental 

und Podologie.
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Zeitschriftenformat:	 210 mm breit, 297 mm hoch, DIN A4

Satzspiegel:	 160 mm breit, 233 mm hoch

Druck- und 
Bindeverfahren: 	 Offsetdruck, Klebebindung

Druckunterlagen: 	 druckfähige PDF-Dateien (ISO Coated v2 (ECI)

Erscheinungsweise: 	 monatlich, 10 Ausgaben im Jahr

Jahrgang: 	 61. Jahrgang, 2024

Bezugspreise: 	 Jahresabonnement Inland 123 Euro/SFr
	 Einzelverkaufspreis Inland 16 Euro/SFr
	 (alles inkl. Porto und MwSt. in D,A,CH)
	 epaper Jahresabonemment 84 Euro/SFr

ISSN-Nr.:	 1866-4504

Webseite:	 www.rhwonline.de

Facebook:	 facebook.com/rhwmanagement

ZAHLEN UND FAKTEN

872
Facebook-Follower

2.500
Newsletter-Abonnenten

6.000
Druckauflage

5.500
Verbreitete Auflage inkl. e-paper
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Ihre Ansprechpartnerin: 
Fragen hierzu beantwortet  
Ihnen gerne 
Elke Zimmermann
📲  +49 89 318 905-76   
℻ +49 89 318 905-53    
📧 elke.zimmermann@ 
vnmonline.de

Ausgabe	 Anzeigen-	 Druckunter-	 Erscheinungs-	 Anlieferung	 Schwerpunkte
	 schluss	 lagenschluss	 termin	 Beilagen,
				    Einhefter,...

1-2/2024	 09.01.2024	 16.01.2024	 02.02.2024	 19.01.2024	 Hygiene in Lehrküchen, Pflanzenbasierte Ernährung, 
					     Hautschutz und Hautpflege
		      
03/2024	 08.02.2024	 15.02.2024	 04.03.2024	 19.02.2024	 Convenience für Großküchen, Speisen bei Schluckbeschwerden, 	
					     Wäsche-Finish (Bügeln und Dämpfen)

04/2024	 06.03.2024	 13.03.2024	 03.04.2024	 18.03.2024	 Service-Roboter, Wäschehygiene in der Altenpflege, 
					     Wasserspender-Geräte

05/2024	 05.04.2024	 12.04.2024	 02.05.2024	 17.04.2024	 Roboter in der Reinigung 1: Bodenstaubsauger, Boden: Sanierung 
					     und moderne Beläge, Aufbereiten von Reinigungstextilien

06/2024	 08.05.2024	 16.05.2024	 06.06.2024	 22.05.2024	 Vernetzte Haushaltsgeräte, Geschirrspültechnik, 
					     Wie Personalagenturen helfen

7-8/2024	 08.07.2024	 15.07.2024	 01.08.2024	 18.07.2024	 Lebensmittelabfälle verringern durch KI, Personalbeschaffung, 
					     Entsorgung Inkontinenzmaterialien

09/2024	 05.08.2024	 12.08.2024	 02.09.2024	 19.08.2024	 Roboter in der Reinigung 2: Nassreinigung, Intelligente Technologien 	
					     bei der Wäscheversorgung, Frontcooking und modulare Kochtechnik

10/2024	 05.09.2024	 12.09.2024	 01.10.2024	 17.09.2024	 Dienstleister für Gebäudereinigung, Anbieter von Tiefkühlmenüs, 	
					     Nachhaltigkeit in der Großküche				  

11/2024	 08.10.2024	 15.10.2024	 04.11.2024	 18.10.2024	 Moderne Reinigungschemie, Sicherheit und Hygiene bei der Arbeit, 
					     Virtuelle Technik

12/2024	 06.11.2024	 13.11.2024	 10.12.2024	 18.11.2024	 Innovative Reinigungssysteme, Einkaufsverbünde/digitale 
					     Verwaltung, Wohnbereichsküchen (Ausstattung)

TERMINPLAN UND SCHWERPUNKTE
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BEDEUTENDE MESSEN DER HAUSWIRTSCHAFT 2024

Ausgabe Januar/ Februar 1-2/2024
Vorbericht Intergastra Stuttgart (3. bis 7. Februar 2024)

Ausgabe März 3/2024
Vorbericht Internorga Hamburg (8. bis 12. März 2024)

Ausgabe April 4/2024
Vorbericht Messe Altenpflege Essen (23. bis 24. April 2024)

Ausgabe Mai 5/2024
Vorbericht Interclean Amsterdam (14. bis 17. Mai 2024)

Ausgabe September 9/2024
Vorbericht Messe Rehacare Düsseldorf (25. bis 28. September 2024)

Ausgabe Oktober 10/2024
Vorbericht Arbeitsschutz Aktuell Stuttgart (4. bis 7. November 2024)

Ausgabe November 11/2024
Vorbericht Texcare International Frankfurt am Main (6. bis 9. November 2024)

Die Plattf
orm für I

hre 
Die Plattf

orm für I
hre 

Produktinn
ovationen!

Produktinn
ovationen!

Ihre Ansprechpartnerin: 
Fragen hierzu beantwortet  
Ihnen gerne 
Elke Zimmermann
📲  +49 89 318 905-76   
℻ +49 89 318 905-53    
📧 elke.zimmermann@ 
vnmonline.de
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Anschnitt

Satzspiegel

Heftformat

▾

▾

▾

Satzspiegel 
160 mm × 233 mm

Anschnitt
   216 mm × 303 mm*

2.230 Euro (sw)
3.750 Euro (4c)

Satzspiegel 
160 mm × 77 mm

Anschnitt
   216 mm × 105 mm*

920 Euro (sw)
1.470 Euro (4c)

Satzspiegel 
53 mm × 233 mm

Anschnitt
   76 mm × 303 mm*

920 Euro (sw)
1.470 Euro (4c)

Satzspiegel 
80 mm × 233 mm

Anschnitt
   111 mm × 303 mm*

1.320 Euro (sw)
2.150 Euro (4c)

Satzspiegel 
160 mm × 116 mm

Anschnitt
   216 mm × 154 mm*

1.320 Euro (sw)
2.150 Euro (4c)

Anzeigenformat 
1/1 Seite

Anzeigen- 
format 

1/2 Seite hoch

Anzeigen- 
format 

1/2 Seite quer

Anzeigen- 
format 

1/3 Seite quer

Anzeigen- 
format 

1/3 Seite hoch

ANZEIGENFORMATE UND -PREISE

*Alle Anschnittformate sind in-

klusive 3 mm angegeben.�

Angaben immer in Breite × Höhe
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ANZEIGENFORMATE UND -PREISE

Satzspiegel 
80 mm × 58 mm

Anschnitt
   -

430 Euro (sw)
630 Euro (4c)

Anzeigen- 
format 

1/8 Seite 
klassik

Satzspiegel 
90 mm × 128 mm

Anschnitt
   106 mm × 150 mm*

700 Euro (sw)
1.120 Euro (4c)

Satzspiegel 
160 mm × 58 mm

Anschnitt
   216 mm × 80 mm*

700 Euro (sw)
1.120 Euro (4c)

Anzeigen- 
format 

1/4 Seite klassik

Anzeigen- 
format 

1/4 Seite quer

Satzspiegel 
40 mm × 233 mm

Anschnitt
   58 mm × 303 mm*

700 Euro (sw)
1.120 Euro (4c)

Anzeigen- 
format 

1/4 Seite hoch

*Alle Anschnittformate sind in-

klusive 3 mm angegeben.�

Angaben immer in Breite × Höhe

Anschnitt

Satzspiegel

Heftformat

▾

▾

▾
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Format		  Breite × Höhe in mm					     Preise
		  im Satzspiegel	 im Anschnitt

1/1		  160 × 233	 216 × 303
			   2.230 Euro (schwarz-weiß)

							       3.750 Euro (4c)

1/2 hoch		  080 × 233	 111 × 303			 
1.320 Euro (schwarz-weiß)

1/2 quer		  160 × 116	 216 × 154		
	 2.150 Euro (4c)	

1/3 hoch		  053 × 233	 076 × 303	 		
0.920 Euro (schwarz-weiß)

1/3 quer		  160 × 77	 216 × 105	  		
1.470 Euro (4c)

1/4 hoch		  040 × 233	 058 × 303			 

0.700 Euro (schwarz-weiß)
1/4 quer		  160 × 58	 216 × 80			 

1.120 Euro (4c)

1/4 klassik		  090 × 128	 106 × 150	

1/8 klassik		  080 × 58	        -			   0.
430 Euro (schwarz-weiß)

							       0.630 Euro (4c)

Umschlagsplatzierungen

U1			   216 × 303			   3.900 Euro (4c)

U2			   216 × 303			   4.680 Euro (4c)

U3			   216 × 303			   4.460 Euro (4c)

U4			   216 × 303 			   4.900 Euro (4c)

	

Rabatte:
Bei Abnahme innerhalb eines Inserti-
onsjahres (Beginn mit dem Erscheinen 
der ersten Anzeigen)

bei 3 Anzeigen � 5% Rabatt
bei 6 Anzeigen � 10% Rabatt
bei 9 Anzeigen � 15% Rabatt

Farbzuschläge: 
Sonderfarbe auf Anfrage

Bitte fragen Sie uns nach weiteren 
Preisen für Sonder- oder Vorzugs-
platzierungen.

Alle Preise ohne Mehrwertsteuer. Es gelten 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

ANZEIGENFORMATE UND -PREISE



13

n
	rh

w
 m

a
na

g
em

en
t  

A
nz

ei
ge

np
re

is
lis

te
 N

r. 
44

, G
ül

tig
 a

b
 1

. O
kt

ob
er

 2
02

3

M E D I A D A T E N  2 0 2 4

rhw
management

Die Platzierung der Beilage etc. ist abhängig von den techni-
schen Möglichkeiten. 

Wir beraten Sie gerne.

Bevor wir Ihren Auftrag für Beilagen oder Postkarten bestäti-
gen können, benötigen wir ein verbindliches Muster, notfalls 
ein Blindmuster mit Größen- und Gewichtsangaben. Beilagen 
und Postkarten müssen nach den Bestimmungen der Post so 
gestaltet sein, dass sie nicht mit dem Redaktionsteil verwech-
selt werden können.

Bitte schicken Sie vorab ein Muster an uns: Verlag Neuer 
Merkur GmbH, Angelika Hochmuth, Behringstraße 10, D-82152 
Planegg.

Preise für Beilagen: 
Gewicht bis 25 g. Größe bis 205 × 290 mm (B × H) kosten 
360 Euro pro Tausend.

Aufgeklebte Postkarten
pro Tausend 315 Euro. 

Warenmuster 
und Ähnliches bitte auf Anfrage.

Mindestpapiergewicht 170 g/m2. Bei Warenmustern benöti-
gen wir von Ihnen rechtzeitig ein Muster, für das wir dann von 
der Post eine Zustimmung einholen müssen. Es gelten die 
Vorschriften für Postkarten: Mindestformat: 
90 × 140 mm, Maximalformat: 125 × 235 mm. Bei aufgekleb-
ten Postkarten oder Warenmustern sollten die Klebekanten in 
Bundrichtung liegen (siehe Skizze unten).

Jeweils benötigte Liefermenge auf Anfrage. 
Anlieferungstermine siehe Seite 8

Technische Daten
Beilagen werden lose eingelegt. Maximale Größe 205 × 290 
mm. Sie müssen so beschaffen sein, dass eine zusätzliche 
Bearbeitung nicht nötig ist. Erschwernisse und zusätzliche Ar-
beiten (z. B. Falzen) kosten extra. Beilagen, die auf einem 
anderen Werkstoff als Papier gedruckt sind, können nur nach 
Vorlage eines verbindlichen Musters und vorheriger Zustim-
mung des Verlages und der Post angenommen werden.

Beilagenentgelte
Gedruckte Beilagen, Gegenstände bis 2,4 Millimeter Stärke, 
beigelegte oder beigeklebte Postkarten kosten kein extra Por-
to. Beilagen werden nicht rabattiert. Teilbeilagen auf Anfrage.

Weitere Sonderwerbeformen
(Doppeltitel, Altarfalz, Post-it usw. auf 
Anfrage)

EINHEFTERPOSTKARTEBEILAGE

EXTRAWERBEFORMEN
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MEDIADATEN 2019 MEDIADATEN 2019 MEDIADATEN 2019 

216 mm
unbeschnitten

6-seitig                                    Falz (Bund)	 Falz

209 mm
unbeschnitten

Fräsrand je 3mm

30
3 

m
m

29
7 

m
m

620 mm

210 mm
beschnitten

206 mm
beschnitten

195 mm
unbeschnitten

195 mm
beschnitten

MEDIADATEN 2019 
MEDIADATEN 2019 

216 mm
unbeschnitten

2- und 4-seitig	 Falz (Bund)

210 mm
beschnitten

Fräsrand je 3mm

30
3 

m
m

29
7 

m
m

432 mm

Beschnittschema:

Einhefter müssen nach den Bestimmungen der Post so ge-
staltet sein, dass sie nicht mit dem Redaktionsteil verwechselt 
werden können. Wir beraten Sie gerne.
Die Platzierung von Einheftern ist abhängig von den techni-
schen Möglichkeiten.

Bitte schicken Sie vorab ein Muster des Einhefters an uns: 
Verlag Neuer Merkur GmbH, Elke Zimmermann, 
Behringstraße 10, D-82152 Planegg
📧 elke.zimmermann@vnmonline.de

Sie können diese Formate für Einhefter verwenden:
2 Blatt (= 4 Seiten): 432 mm × 303 mm
3 Blatt (= 6 Seiten): 620 mm × 303 mm 
                                     (eine Seite wird eingeklappt)

Einhefter bitte unbeschnitten anliefern, mehrblättrige Einhefter 
müssen gefalzt werden.

Die Vorderseite des Einhefters bitte kennzeichnen.
Einhefter müssen so beschaffen sein, dass eine zusätzliche 
Aufbereitung und Bearbeitung entfällt.
Erschwernisse und zusätzliche Falz- und Klebearbeiten müs-
sen wir berechnen.

Jeweils benötigte Liefermenge auf Anfrage. 
Anlieferungstermine siehe Seite 8

Preise
Einhefter (4-seitig/Druckauflage): Anlieferung gefalzt, aber 
unbeschnitten. Mindestformat 216 × 303 mm

Bei einem Papiergewicht bis 115 g/m2: � 3.990 Euro

EINHEFTER
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Querformate: 2-spaltig (185 mm) Hochformate: 1-spaltig (90 mm) 

Größe 13 
1/1 Seite, 185 breit × 260 hoch  
2.500 Euro (sw) m 4.000 Euro (4c)

Größe 11 
1/2 Seite hoch, 90 breit × 260 hoch 
1.270 Euro (sw) m 2.035 Euro (4c) 

Größe 9 
3/8 Seite hoch, 90 breit × 190 hoch 
965 Euro (sw) m 1.545 Euro (4c)

Größe 7 
1/4 Seite hoch, 90 breit × 128 hoch 
655 Euro (sw) m 1.050 Euro (4c)

Größe 12 
1/2 Seite quer, 185 breit × 128 hoch 
1.270 Euro (sw) m 2.035 Euro (4c)

Größe 10 
3/8 Seite quer, 185 breit × 95 hoch 
965 Euro (sw) m 1.545 Euro (4c)

Größe 8 
1/4 Seite quer, 185 breit × 64 hoch 
655 Euro (sw) m 1.050 Euro (4c)

Größe 6 
3/16 Seite, 90 breit × 95 hoch 
480 Euro (sw) m 770 Euro (4c)

Größe 5 
5/32 Seite, 90 breit × 79 hoch 
415 Euro (sw) m 665 Euro (4c)

Größe 4 
1/8 Seite, 90 breit × 64 hoch 
335 Euro (sw) m 535 Euro (4c)

Größe 3 
3/32 Seite, 90 breit × 45 hoch 
245 Euro (sw)

Größe 2 
1/16 Seite, 90 breit × 30 hoch 
185 Euro (sw)

Größe 1 
1/32 Seite, 90 breit × 14 hoch 
95 Euro (sw)

Größenangaben in mm

Gerne berät Sie
Elke Zimmermann
Telefon: +49 89 31 89 05-76
rhw.anzeigen@vnmonline.de

Größe

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

Format

1/32

1/16

3/32

1/8

5/32

3/16

1/4 hoch

1/4 quer

3/8 hoch

3/8 quer

1/2 hoch

1/2 quer

DIN A4

 Anzeigengröße 
in mm

		  90 	× 	14

	 	 90 	× 	30

		  90 	× 	45

		  90 	× 	64

		  90 	× 	79

		  90 	× 	95

  		 90 	× 	128

		 185 	× 	64

		  90 	× 	190

		 185 	× 	95

		  90	×	260

		 185	×	128

		 185	×	260

sw

95 Euro

185 Euro

245 Euro

335 Euro

415 Euro

480 Euro

655 Euro

655 Euro

965 Euro

965 Euro

1.270 Euro

1.270 Euro

2.500 Euro

Angaben immer in Breite × Höhe

↜

Grundpreise (zzgl. MwSt.) in Euro für 
Schwarz-Weiß-Anzeigen. Farbzuschlag 
auf Anfrage.

Stellenanzeigen erscheinen ohne Auf-
preis gleichzeitig im Heft und auf www.
rhwonline.de/kleinanzeigen

Stellengesuche kosten nur die Hälfte. On-
line sind sie sogar kostenlos. Gebühr für 
Chiffre-Anzeigen: 6 Euro

Anzeigenschluss: siehe Terminplan Seite 
8. Anzeigenaufträge bitte schriftlich oder 
über unsere Webseite erteilen: www.
rhwonline.de/kleinanzeigen

Falls Sie keine Anzeige haben: Erstellen 
von Anzeigen rechnen wir zum Selbstkos-
tenpreis ab. Einen Korrekturabzug können 
wir ohne Kosten liefern. Weitere Abzüge 
kosten 15 Euro zzgl. MwSt.

Bitte wenden Sie sich zum Buchen an:
📧 rhw.anzeigen@vnmonline.de
📲  +49 89 318 905-76

KLEINANZEIGEN

Kleinanzeigenformate auch als Download unter
www.rhwonline.de/wp-content/uploads/2024/04/RHW_KAonly.pdf

... oder einfach QR-Code scannen!

4c

-

-

-

535 Euro

665 Euro

770 Euro

1.050 Euro

1.050 Euro

1.545 Euro

1.545 Euro

2.035 Euro

2.035 Euro

4.000 Euro
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Langzeit-Werbung 
mit Image-Anzeigen

Fachbücher haben eine lange Lebensdauer und werden regel-
mäßig in die Hand genommen. Sie erzielen nachhaltige Aufmerk-
samkeit.

Erreichen Sie mit Ihrer Werbung junge Hauswirtschafter:innen 
bereits während der Ausbildung.

Fragen Sie uns!
Erfahren Sie, welches neue Fachbuch das perfekte Umfeld für Ihre 
Produktanzeige bietet.

Ihre Ansprechpartnerin:
Elke Zimmermann
📲  +49 89 318 905-76  ℻ +49 89 318 905-53 
📧 elke.zimmermann@vnmonline.de

BÜCHER
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ADVERTORIAL PRINT

Falls Sie gerne mehr Text und Platz hätten, um Ihr Pro-
dukt oder Ihre Firma vorzustellen, dann buchen Sie ein-
fach ein Advertorial.

Preise auf Anfrage.

Diese Seite(n) sehen aus wie ein regulärer Beitrag der 
Zeitschrift (einziger Unterschied: am oberen Rand steht 
das Wort Anzeige). Liefern Sie uns Ihren Text mit Bildern 
und wir präsentieren ihn dann professionell im Heft. 

Redaktion gegen Aufpreis.

Aktuelles

2     10|2023 m rhw management

U t ex excerio ium voluptati officipsa 

sinctor poreium eost ute prepedi in 

exped ut fuga. Ut doloris atquunte 

porporum quidem aut utem. Ur simi, ut quam 

nus, sed quam aliquae lat.

Aximaximent exeriti oriorem enis dolorrum 

coriandant fuga. Nam solore ius dior aut am 

quiatur mi, quisi de quiaestem unt re sincie-

nihit litet hillestios ut estrum dolut voluptis do-

lo mil ipitiam sectume in et que dolest asi-

maio restis veliquam ipsam dolorep eritis is 

Titel Ihres Advertorials
mos quatio. Lore laut modi beatiisimin nusa-

per cilibus ditate num ea vent, quatibu sapiet 

quate vent mo ommo imusto consed quia-

met, erunt aut dolorerae minis dolest harum 

et eum invendit pa volupta tiaereratus, sundit 

lamentecto milit quos et, voluptibus es et am, 

utem erferia velis vellit, sum quas sam quat 

fuga. Et aut moditec tibusdandis et harum 

que pelest eatecatur ra aborect iuntiur, ab-

orio errorehentia quidicienis anihillibus den-

dam faccuption por sunto tenetus dent, sin-

ciisciae que nem eum quam con est omnisqu 

iaerum quuntur sint exceatur?

Zwischentitel

Apero opta volum repe enia volest aut velit 

modi inullentem exceptur milique vitam rei-

cab imporat emoluptur re voluptatest, an-

dent accus millitae mi, est, atur, sim doluptis 

is dolesti temperum eosam, quibus, offic to 

modis alis num endit qui quiate nos dolut es-

trum re nobit volupis inctem facilla iunt fuga. 

Itature pereculpa dunt a a is qui tem dolor-

rovid mollabo. Et officipsa vendit que cuptae 

nonseque pelluptatint officia dolenis estis 

imi, cus dolupiendae ne dolupti ut alit, opta-

spis excepro vitatin ctatior apit faceari con 

esci de eicidunt, quam quo volupta sequas 

quassed que quae vellecta cum abor res 

escipsaped que vellab in pore prerores ip-

sandant qui delitii sciisi omnia sitia ducium 

que nus minis aspelicae. Ces sit vellab ipis 

sum il incitas volorrore vollit magnatur sitibu-

sam faci tesciliquae nis ame dolorum volut 

et ernat duntem fugitate idias eum venia co-

ne nusci niaturitatus inullatur? 

Weitere Infos unter 
 www.ihre-webseite.de

Anzeige
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Alle Werbeformen erscheinen auf 
www.rhwonline.de

ONLINE-WERBUNG

Display Ads 

1 Billboard
1000 × 250 Pixel 

m	Bild: als .jpg/.png, 72 dpi
m	Video: als MP4, MOV oder GIF
m	Landingpage-URL

Preis für 4 Wochenschaltung: � 999 Euro

1
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ONLINE-WERBUNG

Alle Werbeformen erscheinen 
auf www.rhwonline.de

Native Ads

m	Headline: bis 65 Zeichen inkl. LZ
m	Intro-Text: 250 Zeichen inkl. LZ
m	Body-Text: 5000 Zeichen inkl. LZ
m	Bild: max. 1000 × 630 Pixel (quer), 
	 als .jpg/.png, 72 dpi

Preis für 4 Wochenschaltung: � 999 Euro

Auf der Startseite unserer Webseite befindet sich die 
Vorschau zu Ihrer gebuchten Native Ad (siehe Bild 
oben). 

Mit nur einem Klick gelangen Sie zur Großansicht 
mit voller Textlänge (siehe Bild unten).

V
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NEWSLETTER

Branchen Newsletter

m	Möglich sind Native Ad oder Banner 
	 im redaktionellen Umfeld
m	Versand 1 × im Monat

m	Headline: 50 Zeichen inkl. LZ
m	Body-Text: bis 650 Zeichen inkl. LZ
m	Bild: mind. 600 × 250 Pixel (quer)
	 als .jpg/.png, 72 dpi
m	Landingpage-URL

Platzierungen
m	 First Premium� 550 Euro
m	 Premium		�   440 Euro
m	 Standard		�    330 Euro
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NEWSLETTER

Sondernewsletter 
– Ihr Content

m	Termin nach Wunsch

m	Bild: 1200 × 675 Pixel (16:9) als .png
m	Headline: 50 Zeichen inkl. LZ
m	Text: 250 Zeichen inkl. LZ
m	Landingpage-URL

Auflage
m	2.500 Abonnenten

Preis für
2 Posts� 899 Euro
3 Posts� 1.099 Euro
4 Posts� 1.299 Euro
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Es gelten unsere
Allgemeinen Geschäftbedingungen: www.vnmonline.de/agb
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